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Während der Schatzsuche werden dir verschiedene Fragen gestellt. Für jede Frage gibt es eine 

mögliche Antwort. Wähle die richtige Antwort aus und trage den (angehörigen Buchstaben) in 

die Lösungslücke auf der letzten Seite ein. Nach dem Ausfüllen erhältst du das Lösungswort. 

Hol dir dann dein Geschenk im Tourismusbüro (von Montag bis Freitag) in Môtier ab. 

 

Finde mithilfe des Plans die Punkte auf 
dem Vully. 
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Posten 1 
 

Woher stammt der Name "Bois de l'Ecole "? 

 Im Wald gab es eine Schule (Q) 

 Das Holz wurde für die Herstellung von Schulbänken verwendet (E) 

 Der Wald wurde unter Beteiligung der Schulklassen gepflanzt (C) 
 
 

Posten 2 
 

«Chutz» 1798 trafen französische Truppen in die Schweiz ein. Um Alarm zu schlagen, gab 

es ein System von Alarmfeuern, mit denen die Stadt Genf die Stadt Bern schnell informieren 

konnte. Wie schnell? 

 

 5 Stunden (N) 

 3 Stunden (O) 

 7 Stunden (9) 

 
Posten 3 
 

Im Vully gibt es Trinkwasserquellen, die im Grundwasser (unter der Erde) liegen.  

Wie viele Quellen werden genutzt? 

 12 (8) 
 

   6 (Z) 

 
 18 (D) 

 
 
 

 

 

 

       

Wasserquelle = dunkelblaue Fläche  
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Posten 4 

 
Was war das auslösende Ereignis des 1. Weltkriegs in 1914? 

 
 Ein Bärendiebstahl an der Grenze durch Oberst Müller (H) 

 
 Die Ermordung des österreichischen Thronfolger Ferdinand (E) 

 
 Ein banales Missverständnis (7) 

 

 
 

Posten 5 
 
In welchem Jahr wurde das Reduit renoviert? 
 

 2000 (R) 
 

 2002 (V) 
 

 2007 (6) 
 

  
Posten 6 

 
Der Stein aus dem Palet Roulant kam durch eine ungewöhnliche Weise auf den Mont Vully.    
Wie? 
 

 Durch die Luft (Meteorit) (1) 
 
 Von einem Gletscher transportiert (T) 
 
 Durch Feuer (Vulkan) (5) 

 

 

Posten 7 
 

Wie hoch war die durchschnittliche Geschwindigkeit der Böen während des Sturms Lothar? 
 

 110 km/h (F) 
 
 194 km/h (5) 
 
 129 km/h (4) 
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Posten 8 

 
Wie wird die helvetische Befestigungsanlage auf dem Mont Vully genannt? 

 

 Hippodrom (U) 
 
 Opossum (3) 
 
 Oppidum (4) 

 
 
 

Posten 9 
 
   Was war das Beobachtungsmittel der Artillerie? 
 

 Das Fernrohr (B) 
 
 Der Hubschrauber (S) 
 
 Der Fesselballon (6) 

 
 
Posten 10 
 

Im Vully kann man viele wilde Tiere beobachten. Welche dieser Beispiele sind hier nicht zu 

sehen? 

 Wölfe, Bären, Adler (3) 
 
 Füchse, Rehe, Wildschweine (P) 
 
 Wiedehopf, Dorngrasmücke, Stieglitz (1) 
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 LÖSUNGSWORT 
  
  

1.  2.  3.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  10.  

          

 
 

 

Bravo!  

Du hast das Ende des Abenteuers 

erreicht. Danke, dass du mitgemacht hast! 

 

Wenn du möchtest, kannst du 

noch deine Meinung unten 

notieren.  

 

Auch wenn du möchtest, kannst du 

dein Lösungsantwort an den  

Vully Tourisme  

Route du Lac 114 

1787 Môtier (Vully) 

(Montag-Freitag)  

 

 

 

 
 


